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"In dem Licht konnte ich alle Farben  
des Regenbogens entdecken." 

(Hes 1,28) 
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". . . alt und jung sollen nun, von der 
Jagd des Lebens einmal ruhn . . . "   
 

So heißt es in einem der bekanntes-
ten Weihnachtsgedichte von Theo-
dor Storm. (Von draußen vom Walde 

komm ich her, ich muss euch sagen 

es weihnachtet sehr ..)  

Wie wird es Weihnachten? In einem 
Text auf den den ich gestoßen bin,  
heißt es dazu1:  

"Wer im Oktober einen Supermarkt 

betritt, der merkt schnell, dass die 

Weihnachtszeit schon lange einge-

läutet wird, dass es bereits ‚weih-

nachtet‘, denn überall stehen schon 

Weihnachtsgebäck und -süßigkeiten 

bereit.  Weihnachtsstollen, Lebku-

chen, In der deutschen Gesellschaft 

hat Weihnachten inzwischen nicht 

mehr den Stellenwert, den es früher 

hatte. Eigentlich ist es das ‚Fest der 

Liebe und des Friedens‘, aber das 

was manche daraus machen, ent-

spricht eher dem ‚Fest des Stresses‘. 
Die Wunschzettel werden immer 

länger, so dass alle Menschen in die 

vollen Städte rennen und von Ge-

schäft zu Geschäft hetzen. Wer klug 

ist, bestellt das meiste übers Internet. 

Der Herr vom Paketdienst wird dann 

vermutlich ständig auf der Matte 

stehen, aber man spart sich das 

Warten in den langen Schlangen an 

den Kasse […]… Wer auch noch die 

‚Ehre‘ hat, kochen zu müssen, der 

kauft ein, um an den drei Feiertagen 

                                                      
 
 
1 www.dw.com/popups/pdf/.../text-und-übungen-zum-

ausdrucken-pdf.pdf 

opulente Mahlzeiten für die Großfa-

milie zu kochen. Für viele arten die 

Vorbereitungen auf das ‚Fest der 
Liebe‘ aber nur noch in Stress aus, so 

dass vor allem die Mütter meist froh 

sind, wenn Weihnachten vorbei ist."  

 
 

Was für ein Gegensatz: ". . . alt und 

jung sollen nun, von der Jagd des 

Lebens einmal ruhn . . . "  

 

Es weihnachtet sehr? Wie denn 
sonst?! Vielleicht so wie auf dem 
Titelbild des Gemeindebriefes: 
Ganz fest entschlossen alles weg-
sprengen was uns hindert: All der 
Glimmer und Glanz der uns hinlenken 
soll auf volle Regale, volle Tische und 
volle Terminkalender - er lenkt uns 
ab! Weg damit! Wir müssen ihn ja 
nicht direkt aus den Regalen reißen -
bis uns das Kaufhauspersonal fest-
setzt - aber unser Herz davon freima-
chen, das können wir! Nehmen sie 
den  Gemeindebrief einmal quer vor 
sich, mit der offenen Seite nach 
unten, dann sehen Sie es: Es ist ein 
rotes Herz. Wie in einer Eruption 
schleudert es Buntheit in die Welt - 
echte Farben. Warum kann es das? 
Weil jedes Herz Buntheit und Phanta-
sie in sich trägt, weil jedes Herz von 
Gott so geschaffen wurde! Im Buch 
Hesekiel der Bibel heißt es von dem 
Licht Gottes: "In dem Licht konnte ich 
alle Farben des Regenbogens ent-
decken. (Hes 1,28) Ersetzten wir die 
Buntheit der Regale, den Lammetta-
schmuck und die Knallerei zu Sylves-
ter durch das Licht das Gott in unsere 
Herzen gelegt hat: Dann kann es 
ruhig und farbenfroh Weihnachten 
werden - nicht nur im Dezember.         
Ihr Pastor  Markus Kiss 

 
Ein anderes Bild von Weihnachten 
... …  
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An dieser Stelle finden Sie alle Informati-
onen zu besonderen  Veranstaltungen in 
der Südstadtgemeinde bis Februar 2016 

 
 

Jetzt ist es soweit: Adventskranzbinden 
und Bücherflohmarkt am 28. November !! 
Mittlerweile ist es eine schöne Tradition 
geworden: Am Vorabend des 1. Advent 
ab 14.00 Uhr lädt unsere Gemeinde zum 

gemeinsamen 
Adventskranzbinden 
und Basteln für 
JUNG & ALT ein: 
Nach adventlichen 
Gebäck und Ge-
tränken, gemeinsa-
men Singen u.a.  

schließen wir den Nachmittag um 17.30 
Uhr mit einer Adventsandacht. Danach  
können  die entstandenen Gestecke mit 
nach Hause genommen werden: Denn 
am folgenden Sonntag beginnt die 
Adventszeit! Auch hier ist bei Bedarf ein 
sicherer Nachhauseweg mit Fahrdienst 
abgesichert!  
Wir beginnen am Sonnabend, 28.11. um 
14.00 Uhr. Herzliche Einladung an Alle! 
 
 

Seniorenadvent am 7. Dezember - 14.30  
Nach unserem Treffen 
beim letzten Mal mit dem 
Pflegestützpunkt vergrö-
ßert auch dieser Kreis sich 
stetig: Seien auch sie 
herzlich (neu) willkommen 
zu einer adventlichen 
Stunde mit interessanten 

Menschen. Adventliches Gebäck und 
stimmungsvolle Musik, gemeinsamer 
Gesang und auch das Gespräch kom-
men nicht zu kurz! Herzliche Einladung! 

 
 

 
 
 
 
 
 

Nikolausnacht vom 5. zum 6. Dezember 
Am Nachmittag und Vorabend des 
Nikolaustages Sonnabend den 5. De-
zember sind die Kinder unserer Gemein-
de eingeladen - hier bei uns! Es werden 

auch Kinder anderer Ge-
meinden dabei sein. Es wird 
spannend (Nachtwande-
rung), abenteuerlich (Kommt 
er wirklich?)  und lustig (ihr 

selber! ) Meldet euch einfach an und 
seid dabei! Lisa Plath -  0174 80 32 72 6 

    

BABEL - Theater und gemeinsames Essen 
mit Flüchtlingen am 4. Advent um 15.00  

Niemanden lassen 
zurzeit die Ereignisse um 
die Flüchtlinge, die zu 
uns kommen, kalt: Wir 
wollen gemeinsam mit 
diesen neuen 
Rostockern, Freunden 

von Initiativen aus der Stadt Rostock am 
4. Advent zusammenkommen. Sie erwar-
tet ein buntes Programm gestaltet von 
Kindern aus verschiedenen Kulturen, 
Musik und eine Einladung zum gemein-
samen Essen und Kennenlernen. Näheres 
dazu auf der Seite 5.Herzlich Willkommen! 

 

Kirchenkino am 26. Januar um 18.30 Uhr  
Im Januar ist es wieder soweit: 
Sie sind herzlich eingeladen 
zu einem winterlichen Film für 
Herz und Seele! Für leibliches 

Wohl und sichere Heimfahrt wird wieder 
gesorgt! Herzliche Einladung! 
 

 

Gottesdienste und Andachten in der 
Weihnachtszeit auf einen Blick 

 

06.12. um 11.00 Uhr -Familiengottesdienst 
24.12. um 16.00 Uhr - Christvesper 
25.12. um 10.00 Uhr - Christfest I 
26.12. um 10.00 Uhr - Christest II 
27.12. um 10.00 Uhr - Gottesdienst 
31.12. um 17.00 Uhr Altjahrsandacht 
10.01. um 11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst 

 
Dezember bis Februar  
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 Dringend Helfer(innen) für Gottes-
dienste im DRK- Heim gesucht !  
Es zeichnet sich immer mehr ab, dass 
aus verständlichen Gründen viele 
Helfer und Helferinnen, die die Got-
tesdienste im DRK - Heim seit Jahren 
und Jahrzehnten unterstützen,  nicht 
mehr so können wie sie gerne möch-
ten. Deswegen auch an dieser Stelle 
noch einmal wiederholt die Bitte um 
Hilfe wem dies möglich ist! Die Män-
ner und Frauen die zur Pflege in der 
Semmelweisstraße sind, freuen sich 
sehr, dass unsere Gemeinde dort 
schon seit Jahren präsent ist …   
Wir treffen uns in der Regel am letz-
ten Samstag im Monat kurz vor 9.00 
Uhr in der Semmelweisstraße 1. Infor-
mationen dazu bei Pastor Kiss! -               
           Herzlichen Dank 
 

 Glockenstuhl und Sanierung Ge-
meindegebäude:  Der transportable 
Glockenstuhl nimmt unter der Regie 
von Herrn Braatz und Herrn Bloch 
weiter Gestalt an: Die Holzkonstrukti-
on steht. An der Aufhängung wird 
bei der Drucklegung dieser Gemein-
debriefausgabe weiter gearbeitet. 
Wir sind gespannt, wann wir die 
Glocke das erste Mal auf diese Weise 
klingen lassen werden! Vielen Dank 
an die beiden Konstrukteure für Zeit, 
Ideen und Geduld. Über die Entwick-
lung der grundlegenden Sanierung 
des Gebäudes in dem sich das Ge-
meindebüro befindet, informieren wir 
sobald es Neuigkeiten gibt … 

 

 Informationen aus dem Kirchen-
gemeinderat:  Bei der Beherbergung 
der Flüchtlinge sind wir weiter im 

Gespräch mit dem Asylbewerber-
heim und anderen. Zunächst war 
eine syrische Familie im Gespräch, 
dann ein jüdisches Ehepaar - beide 
auf der Flucht. Zum Zeitpunkt der 
Drucklegung war eine Entscheidung 
noch nicht gefallen. Sobald unsere 
Gäste da sind,  erfahren Sie es in den 
Abkündigungen im Gottesdienst! 
Der Kirchengemeinderat hat die 
Planungen für das nächste erste 
Halbjahr genauer in den Blick ge-
nommen. Einige neue Projekte sind 
so geplant: zum Beispiel die „Volks-
küche“ (siehe Seite 7). Informationen  
darüber erfahren sie dazu in den 
Abkündigungen im Gottesdienst. 
Wir haben weiterhin über die Dienst-
beschreibung unserer neuen Ge-
meindepädagogin Lisa Plath be-
schlossen, sowie einvernehmlich ihrer 
Weiterbeschäftigung nach Ablauf 
der Probezeit zugestimmt. 
Auf seinen letzten Sitzungen hat sich 
der Kirchengemeinderat auch mit 
der anstehenden Neuwahl dieses 
Gremiums beschäftigt. Einiges ändert 
sich im Verfahren durch die Nordkir-
che aber der Wahltermin steht fest.  
Der Wahlzeitraum liegt um den 1. 
Advent des nächsten Jahres vom 13. 
- 27. November 2016. Ausführlichere 
Informationen dazu in der nächsten 
Ausgabe des Gemeindebriefes. 
                      Der Kirchengemeinderat 
 Die Mitglieder des KGR sind wie 
folgt erreichbar: 
Hr. Boldt  40 00 943 
Fr. Staginsky  44 37 06  
Hr. Holland  33 70 71 92 
Fr. Schroeder  bettmue@yahoo.de 
Hr. Köhler  0382/07679804 

  
Nachrichten aus der Gemeinde… 
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Projekt BABEL am 4. Advent 2015 
Zusammen mit der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock und dem 
Ökohaus Rostock e.V. möchten wir 
ein Theaterprojekt realisieren. Dieses 
trägt den Arbeitstitel „BABEL“. Unser 
Projekt wird vom Bundesverband 
Freie Theater unterstützt, da wir zu-
sammen mit deutschen    und ge-
flüchteten Kindern ein Multi-Kulti-
Theaterstück entwerfen.  
Daran nehmen auch unsere Chris-

tenlehrekinder teil, die Proben für 
BABEL finden zur regulären Christe-
lehrezeit mittwochs 15.30 – 17.30 
statt. Wir haben uns im Mitarbeiter-
kreis und im Kirchengemeinderat 
entschieden dieses Jahr am 4. Ad-
vent neuere, gerade auch in der 
Flüchtlingsdebatte aktuelle Wege zu 
gehen und unsere Türen an diesem 
Nachmittag zu öffnen. Seien Sie 
gespannt auf das Stück und Sie sind 
hiermit herzlich eingeladen! 
Die geplante Aufführung findet am 
am 20.12. in der Südstadtgemeinde 
um 15.00 Uhr statt.  

Für weitere Informationen, Nachfra-
gen oder freiwillige Hilfe wenden Sie 
sich bitte an Lisa Plath. 

 
 

 Internationaler Gottesdienst am 11. 
Dezember in der Innenstadt      
Seit 2 Jahren wird in Rostock zweimal 
im Jahr ein internationalen mehr-
sprachiger und ökumenischer Got-
tesdienst gefeiert. Die Idee ist aus 
dem Kontakt und der Unterstützung 
ausländischer Studierender und den 
Besuchen in der Gemeinschaftsun-
terkunft in der Satowerstraße ent-
standen - es sollte einen Gottesdienst 
geben, der nicht nur auf deutsch 
gefeiert wird, sondern der mehrspra-
chig, kulturell offen und ökumenisch 
sein ist. Bisher war unser Ort dafür die 
Galerie im Zentrum Kirchlicher Diens-
te, die dafür zum Gottesdienstraum 
umgestaltet wurde. Vorbereitet  und 
gestaltet haben bisher Studierende 
der ESG, internationale Studierende 
und Jens-Peter Drewes vom Referat 
für Mission und Ökumene. 
Die Situation von internationalen 
Menschen in Rostock hat sich durch 
die Flüchtlinge, die nun mit den 
verschiedensten Perspektiven und 
Zielen hier sind, sehr verändert. Wir 
sind der Meinung, dass sich das auch 
in einem Internationalen Gottes-
dienst zeigen sollte.  
Der Gottesdienst selbst soll am Frei-
tag, dem 11. Dezember gefeiert 
werden. An diesem Tag ist auch die 
Jahresabschlussfeier der ausländi-
schen Studierenden in der Mensa 
Südstadt - vielleicht in Verbindung 
auch mit ihnen.  Studierendenpasto-

rin Stefanie Schulten & Team. 

   
…und aus der Region. 
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Unsere Gottesdienste beginnen in der Winterzeit um 10.00 Uhr, in der Sommer-
zeit um 09.30 Uhr. Am ersten Sonntag im Monat feiern wir das Abendmahl.  
Ein Kindergottesdienst wird außerhalb der Ferien an einem Sonntag im Monat 
angeboten. Familiengottesdienst beginnt immer um 10.30 Uhr. An kirchlichen 
Feiertagen und besonderen Anlässen feiern wir den Gottesdienst gegebe-
nenfalls zu einer anderen Uhrzeit.  

29.11.    10.00 Uhr 1. Advent Gottesdienst mit Abendmahl 

06.12.    11.00 Uhr 2. Advent  Familiengottesdienst  

13.12.    10.00 Uhr 3. Advent Gottesdienst (Luciafest) 

20.12.    10.00 Uhr 4. Advent Andacht zum 4. Advent 

              15.00 Uhr  Theaterprojekt BABEL & gem. Essen 

24.12.    16.00 Uhr Heilig Abend Familiengottesdienst zur Christvesper  

25.12.    10.00 Uhr Christfest I Andacht zum Christfest I 

26.12.    10.00 Uhr Christfest II Andacht zum Christfest II 

27.12.    10.00 Uhr 1. So. n. Weihn. Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

31.12.    17.00 Uhr Sylvester Altjahrsandacht 

03.01.    10.00 Uhr 2. So. n. Weihn. Gottesdienst mit Abendmahl 

10.01.    11.00 Uhr 1. So. n. Epiph. Gottesdienst mit Koreanischer Gemeinde  

17.01.    10.00 Uhr Letz. So. n. Epi Gottesdienst  

24.01.    10.00 Uhr Septuagesimae Gottesdienst  mit Kindergottesdienst 

31.01.    10.00 Uhr Sexagesimae Gottesdienst  

07.02.    10.00 Uhr Estomihi Gottesdienst mit Abendmahl 

14.02.     10.30 Uhr Invokavit Familiengottesdienst zum Valentinstag 

21.02.     10.00 Uhr Reminiscere Gottesdienst 

28.02.     10.00 Uhr Okuli Gottesdienst 

06.03.     10.00 Uhr Laetare Gottesdienst mit Abendmahl 

 
Weitere Gottesdienste: 
 

im Südhus  15.30 Uhr, erster Mittwoch des Monats,  
Brahestr. 40   02.12.|13.01.|17.02.  
 

im DRK-Heim  09.30 Uhr, letzter Samstag im Monat 
Semmelweisstr. 1        12.12.|23.01. |27.02.

  
Gottesdienste 
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Frauenkreis 
Fr. Mehlig 
 

Männerkreis 
Hr. Meier 
 

Seniorentreff 
Pt. Kiss 
 

Seniorentanz 
Fr. Braun 
 

Konfirmandentreff 
Pastor Kiss 
 

Kindergruppen 

2. Mittwoch des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 
Termine:  09.12. |13.01.|10.02. 

 

2. Donnerstag des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 
Termine: 10.12. |14.02. |11.02. 

 

 

1. Montag des Monats, 14.30 Uhr am Pulverturm 
Termine:  07.12. |11.01.|15.02. 
 

Montags, 14.30 Uhr am Pulverturm  
Termine:  07.12. weitere Termine unter  03844 / 813165 
 

Montags, 16.00 Uhr am Pulverturm 
 
 

finden sich auf den Kinderseiten ab Seite 8-9

Valentinstag 2016 - Familiengottesdienst mit Backaktion 
Eine kurze Ankündigung für den Valentinstag 
(14.02.2016): Im Anschluss an den Familiengot-
tesdienst am Valentinstag wird es die Mög-
lichkeit geben Gebäck in Herzform nach 
Wunsch zu verzieren. Ob der liebste Papa 
lieber Schokoguss und die liebste Oma Kro-
kant mag – schmückt euer Herz wie es passt. 
Natürlich dürfen auch Erwachsene der Liebs-
ten/dem Liebsten eine Freude machen. Sie 
und ihr seid herzlich eingeladen.  

 
VOKÜ  zur Fastenzeit - Beginn am Dienstag vor Aschermittwoch  
Zur Fastenzeit wollen wir eine vegetarische und/oder vegane Volksküche 
veranstalten um uns einmal in der Woche das Fasten etwas angenehmer zu 
machen. Dazu können Freiwillige zusammenkommen und wir schnippeln und 
kochen gemeinsam. Im Anschluss wird das Essen zum Einkaufspreis ausgege-
ben. VOKÜ ist immer dienstags 11.00 – 12.00 
Uhr (Kochen) und von 12.00 – 14.00 Uhr ist die 
Essensausgabe. Im Anschluss wollen wir 
natürlich das Fasten zusammen brechen und 
am 01.02.16 nach Ostern mit einem "Poetry-
Slam" zusammen feiern. 

Einladen möchte ich vor allem Studenten. 
Meldet euch! Eure Lisa Plath 

  
regelmäßige Veranstaltungen 

 
         Besondere Veranstaltungen  
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 Nikolausübernachtung (siehe S.2)  

Einige Anmeldungen haben wir 
schon entgegennehmen dürfen. 
Vom 05.12. – 06.12.2015 gibt es eine 
Übernachtung in der Kirche für Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren. Wir begin-
nen am Sonnabend 11.00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Mittagessen 
und enden am Sonntag 10.30 Uhr 
nach dem Frühstück. Um 11.00 Uhr ist 
dann ein Familiengottesdienst, den 
wir mit den Kindern gemeinsam 
vorbereiten. Wir erheben einen Un-
kostenbeitrag von 3€.  
Gemeinsam mit Kindern aus der 
Innenstadt und Groß Klein wollen wir 
Geschichten erzählen, kochen, spie-
len und eine Nachtwanderung ma-
chen. Meldet euch einfach bei Lisa 
Plath bis zum 27.11.2015 an.  

 
 

 Winterferien Kinderbibeltage 
In den Winterferien bieten wir ein 
buntes Angebot für Kinder zwischen 6 

und 12 Jahren an. Zu-
sammen mit der Biesto-
wer Kirchengemeinde 
und St. Johannis wollen 
wir vom 10. – 12. Februar 
in Biestow ein paar 
schöne Tage verleben 

und Abraham näher kennenlernen. 
Aber natürlich kommt das Malen, 
Basteln und Spielen nicht zu kurz. 
Einladungen werden noch einmal 
separat an Familien geschickt, Sie 
dürfen mich bei Interesse und Rück-
fragen aber auch gern kontaktieren. 
Ihre L. Plath 
 

 TEAMER CARD 26. -28.02.2016 
Teamer fahren auf Freizeiten mit und 
unterstützen dort die Leitung indem 
sie sich aktiv in die Planung und 
Gestaltung des Ausfluges mit einbrin-
gen. Ihr lernt dabei nicht nur eine 
kleine Gruppe zu leiten, sondern 
euch auch eigenständig Angebote 
zu erarbeiten und durchzuführen. Das 
erste Ausbildungswochenende findet 
im Februar statt, bei dem ich euch 
natürlich begleiten werde. Ihr könnt 
gern auch Freunde einladen und 
mitnehmen.  
Teilnehmen können Jugendliche ab 
12 Jahren. Anmeldungen jeder Zeit 
bei Lisa Plath.  
 

 Ostertage 21. - 23.03. 2016  
Auch in den Osterferien wollen wir 
gern etwas mit euch machen. Dabei 
beginnen wir am 21.03. mit einer 
Übernachtung in der Kirche. Zusam-
men wollen wir auch die VOKÜ ko-
chen. Die anschließenden Tage sind 
ohne Übernachtung und es ist auch 
möglich diese nur einzeln zu besu-
chen. Wir wollen eine Holzfigur für 
unsere Krippe bauen… Vielleicht ein 
Osterlamm? Wir wollen, dass ihr Spaß 
habt! Ich freue mich auf euch! An-
meldungen und Rückfragen an Lisa 
Plath 

  
Die Seiten für die Jugend …  
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Erntedankgottesdienst mit Kindern:    
   "Der Apfelbaum"  
Zusammen mit den zahlreichen 
Kindern, die zusammen mit ihrer 
Familie zum Gottesdienst kamen, 
haben wir die Geschichte des Ap-
felbaumes erzählt. Der alte Apfel-
baum ließ die Stieglitze, Rotkehlchen 
und Siebenschläfer bei sich einzie-
hen und genoss das Jahr als die 
kleinen Küken schlüpften, wuchsen 
und schließlich flügge wurden. Die 
sieben Siebenschläferkinder und ihre 
Eltern wärmten den Apfelbaum im 
Winter, sodass er nicht frieren muss-
te. Wie ein Christenlehrekind schön 
bemerkte, wissen jetzt die anderen 
Bäume, dass man teilen soll.  
 

Wir danken Ihnen auch ganz herz-
lich für die zahlreichen Erntegaben, 
die Sie mitgebracht haben. Diese 
haben wir an "Rostock hilft!" ge-
spendet. 
 
 
 

 Kindergottesdienst: 
   "Ich bin das Licht der Welt" 
Viele Kinder waren dieses Mal beim 
Kindergottesdienst. Wir haben über 
Licht gesprochen und wie wichtig 
Licht und Wärme sind. Gott ist wie 
ein Leuchtturm, der die Schiffe in der 
Dunkelheit wieder zum Hafen führt. 

Anschließend durften die Kinder sich 
im Kartoffeldruck austoben. Dabei 
sind viele tolle Bilder entstanden. 
Einige sehen Sie auch im Gemein-
debrief. Und eins der Bilder hat es 
sogar auf die Titelseite geschafft! 

 
 Einladung Kinderspielkreis 22.1.16  
    Beginn 15.00 - Ende 18.00 Uhr 

Ich lade euch 
ein zu einem 

Spielenach-
mittag, der ab 
jetzt viertel-
jährlich statt-
findet.  
Es handelt sich 
um ein offe-

nes Angebot, ihr müsst also nicht 
Punkt 3 da sein und 3 Stunden da 
bleiben. Eingeladen sind alle Kinder 
mit ihren Eltern und Geschwistern im 
Alter von 3-6 Jahren. Wir fangen mit 
einem kurzen Impuls an und an-
schließend gibt es ein offenes Pro-
gramm. Ein großer Teppich wird 
ausgerollt, darauf wollen wir zusam-
men spielen, singen, basteln, bibli-
sche und andere Geschichten 
hören. Eine Tasse Tee, Kaffee, Saft, 
Kekse oder Kuchen sind auch mit 
dabei!

  
                                  … und Kinder 
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 Evangelische Kirchengemeinde Rostock-Südstadt 

    Beim Pulverturm 4, 18059 Rostock,  

                          Tel.: 0381 – 4000065 

www.kirche-mv.de/Rostock-Suedstadt.html 

     E-Mail: rostock-suedstadt@elkm.de 
 

 Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten besetzt: 

     Dienstag von 10.00 – 12.00 und 17.00 – 18.00 Uhr. 
 

Bankverbindung: IBAN: DE48 5206 0410 0005 3603 31| BIC: GENODEF1EK1 
 

Wer Gemeindekirchgeld bar zahlen möchte, kann es  
bei Frau Kleinau, Majakowskistraße 55 tun. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Besuche und laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen 
der Gemeinde ein. Besonders freuen wir uns auf Neuzugezogene, die mit uns 
Kontakt aufnehmen. Mit Hilfe dieser Skizze können Sie uns finden:  
 

  K  L  I  N  I  K  U  M  -  S  Ü  D 
 

H – Straßenbahn Linie 6     Südring 

 
           Gärten 

 
               MENSA 
 
 
 
  STUDENTEN 
  WOHN 
  HEIME      Gärten 
 

Als MitarbeiterInnen der Evangelischen Südstadtgemeinde 
grüßen Sie – auch im Namen des Kirchengemeinderates – 

Ramona Boldt (0381 / 4000 943) – Küsterin 
Lisa Plath (0174 80 32 72 6) - Gemeindepädagogin 

Markus Kiss (0381 / 8775 3985) – Pastor 

 
Wir sind für Sie da: 
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 Ev. Gemeinde 

Beim Pulverturm 

Brahestraße 


